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jurucî ; ?.rceit&t(5 fttib bte (srfieflmigëfofiett, bei âluêfûf)
rung ber Settling«« roaltxenb be§ ©tïûfjettbôtseë roefent«
iidj billiger (weniger Stsilstib, fein ©tetnöett, !eta f>art*
belag ufro. ; brittem? 5jat Me ©emetnbe, Me fpäter einmal
bis ©irajse übernehmen muff, ihren Vorteil barln, bag
bie ©irafjeïïbecïe einßeiiltcSj ixttb roeatafienë, »a§ bte

Hauptleitungen anbetrifft, unaufgeriffelt bleibt; stetenS
begegnet man bamit bem oft gerügten Sbelfianb, baff
fattm fertig et [teilte ©trafen ItnïS ober recelé für Sei»

tungen aufgeriffen »erben; fünftens forgen bie Siegen»
fdjaft§etgentümer in biefem gaH eher für oermehrten
Slnfcffluß. ©te SiegenfdjaftSetgentümer werben nec§ ge=

maxies ©rfaljrimgen brad) einen folgen Vertrag niâjt
aßjufehr belafiet unb legen SSert barauf, bie Vauplätje
mit Stnfdjlufj son ©a§, SBaffer unb eïeÊtr. ©trom cet»
ïaufers p förasen.

OtrfeMflMMSt».
Set Verls«! [äjttsetj. cf)reineraieifter uttfc S31S»

Selfa&riïattten erlebigte unter bera Vorfifs bon Central»
präfiöent ©Raffer (Vurgborf) feine bie§jä£)rtgenSahreS»
gefdjäfie in jroei fetrr ftarf kfuäjten Sagungen am 18.
unb 19, Sunt in Vcunnen. Sie Çrage bet: Vereinzelt»
itdjung Des Set)rling§roefen§ burüj einheitliche @efej}=

gebung foroie burä) eine mögliäjfi gleiäjlautenbe IRegls»
tnentierung öurdj bte VertifSöerbätibe bilbete ben Haupt*
öerhanblungggegenftanb. Stoionalrat ©djirmer (®t.
©allen) orientierte bie Verfammlung über bie Vor»
arbeiten auf biefem ©efitei Set umfartgretäfe $al)fce§»
bertct)i foroie bie mit rutib 62,000 grauten ©erotnn
abfcZliejsenbe SahreSredjnung mürben gutgeheißen. Ses
©cgreinsrfachicfrule in Sern roirb rote bisher sin Setrag
bon 2500 granfen gefüftei. Sie Surchführung bes

naöjfien ©eneralöerfammlung roirb bte ©eftion Shun
übernehmen. ©et ©efretär bes ©throeig, ©eroerbe=Ver=
Banbeg, ©aleajgi, hielt einen Vortrag über bie 83e=

fätnpfung ber ©thrauhfonfurreng im ©eroerbe. Set
Streftor ber ©chroeij. Unfallberftsherung in Sutern, Sr.
Sohren, referierte über bte ißrämien biefer Infialt in
Vergangenheit unb gufunft. §lm Sanfett fpraäje« u. a.
Santonêrat ©täbelin (©chropg); Viget, ©eraeinbepräft»
bent bon Vrunnen; Vier, ißräfibent beß lantowat»fcZrot)=
jerifdjett ©eroerbetoerbanbeg unb Sîationaïrat Dbitiga»
Zürich al§ Vertreter beê ©äfroeij. ©eroerbeöerbanbeg.
Slm ©onntag Nachmittag rourbe ein StuSflug nach ©eelië=
berg miietnomraen unb 3Äontag§ eine gahrt auf ben
Ä'igi.

______

Cotentafel.
fCtio ©ptingtwanîi'Sdjemr, Sïuttftgïofer ingärich,

fiarb am 18. gunt im liter con 52 gahren.

f ®nftao ©eöinger, fDMernteifier in S»p«t,
ftarb am 8. gtmi im liter con 56 gahren.

f VlcB $®pp**Pîeier, ©djrateöineifter in 3Jl8nfier
(Sujern), ftarb am 18. gttr.i im liter con 75Vs gatjten.

f griöoltngmufer, ©dsreinermeiftev In ®lm(@lar»§),
fiarb am 19. guni im liter con 63 gahren.

dl

amciMtats.
Vermehrte ©inreife mm ©aifonarSeitern, Sie 3aïjï

ber ©inreifebercilKgungen an au§länbtfe|e ©aifonarbeitcr
wnb ©tenftmäbdjett ift im erften Quartal 1927 um 3377
^ö£)er al§ im Vorjahr. In bem Infteigen ber B'-Zl

©inreifeberoißigungen ift cor aßent bas Sauge»
»erbe beteiligt; im »eiteren roetfen bie VerufSgtuppen
^anbmirtfehaft, HMel» unb ©aftroirtfchaftëgeroerbe höhere
Ziffern auf at§ im legten ga|r.

3.

&
leis bearbeitet lese Redaktion. !folsiäni| revidiert

r
Redaktion Dr. Walter Häuser, Dipl. Architekt, Zürich

Redaktion Dipl Ingenieur Max Äefcsf, Zoliikon-Ziirich.

Die unter der neuen Redaktion vollständig umgearbei-
teten, den heutigen Verhältnissen entsprechenden Angaben
der beiden Kalender, enthalten die Preise sämtlicher Bau-
arbeiten, die Preise der Baumaterialien, Tag- und Fuhr-
löhne in den bedeutenden Städten der Schweiz, Tabellen
etc. ; ein Inhalt von ausserordentlicher Fülle, emsig zu-
saromengetragen iür Hoch- und Tiefbau, vom Grund bis
zum Dach, alle Arbeiten des Architekten, Ingenieurs, Bau-
meistere und sämtlicher Bauhandwerker.

Ein unentbehrliches NacfrsclTlageirach für
jeden Bauinteressenten.

Mit der Zuziehung der beiden in der Praxis stehenden
Fachmänner als Redakteure hat der Verlag einen bedeu-
tenden Schritt vorwärts getan, um die nun seit bald 50
Jahren als unentbehrliche Ratgeber eingeführten Kalender,
durch ihre sachgemässe umfangreiche Neubearbeitung auf
der Höhe zu halten.

Preis einzeln
Beide Kalender zusammen

Fr. 10.—.
Fr. 17.-.

Bestellungen erbittet

FMÏZ SCHUCK. ZURICH
Telephon: Hottingen 27.73
"415

Merkurstrasse 56

4, ©erte $ai'Iel|$n flit öle älksfjettfäje 3Ba|nbsiî»
ßftott. gär etae Netfse weitere ißrojefte ber MeSjfiijrigen
SBo§isböuafttott ßat ber &1egtertmg§rat bie 4. Serie ©ar»
leiten jugeftdfjert.

H®Ijf$nijSlerfcfjule Iß Priens. 3luf ©esbe biefe§

gaßre§ foil Me ©dfni^Ierfc^sle in Vrienj an ba§ tanto»
nale ©emerbemufeMm angefdjlofjen unb bamit oerftaal»
li(|i roerben.

©«§ Sjo^fte @eSS«Ôe Her Sötlt. ©le fRero=_9)orfer
©tabtoerroaliuttg tjßt i£jre ©ene^migung pr @mc§tung
eines @ebo:ube§ non 110 ©toefwerfen in ber 42. ©tra^e
erteilt. ®a§ ©ebäube wirb mit 1200 guij ober etwa
'340 m Hö^e ba§ ßöc^fte ber SBelt roerben. ©te Vau--
foften ftnb auf 25 SJliKionen ©oßar oeranfc^lagt.

äs la $wife. — Sir Me frufe.
îragêB.

NB. HeeSAmfd', Ktsb Sls6ett8g®fssd|e œeïbess
sates: biefs tK«bsi! sufjjeKoatmeK; berastlge feiges«
ffisPïSB te ben §'Kfet:«ste®tgil öeg löfatteS. — ©es fragen,
meldte S^iffee" esf^einett fallen, moîïe man 50 ICiS.
5b Äxten (für Bafenbnttg ber Offerten) mtb wenn bie £fr«gt
mit Kbreffe beS gragejteEerê erji^einem foil, SO beilegen.
Wessn -?ässe »wleK witgefc^irtt SseEbess, S«»« bie
Hiiti «œfgeaoMmess tts«be»>

395. ®er Ijcitte eine neue ober altere, noch gut erhaltene
Sledjfdjere junt jeefdjueiben non 4 mm Metern Gslfenbanb abju=
geben Offerten mit fßreiSattgabe unter ®biffre 295 an bie @gpb.

29®. SBer liefet t SHaf^inen pr tompl. Sïmiftiteinfabrifatinti
äum ©mfiantpfen, Sebanen, Stötten, ©djarrieren unb ©ptken
«nb wo lönnten fold&e im ®et«eb bejidjtigt werbe»? Offerten an
A. Deila Chiesa, ffunfifteinfabrifation, Diibau b. Sie!.

297. SBer ptte eine gebrauchte, nod) gut erhaltene Kieä-
toafcfjîKafdjine abzugeben Offerten an ißoftfas^ 6513 üiieberlenj
(Slargau).

298. S8ez liefert ca. 300 m gebrauchte, nodi gut erhaltene
Sünffenrobre, Sidjlraeite 20 cm? Offerten mit Preisangaben an
®an§ fflütfd), Sägerei, Slf^arina (fßrätt., ©raub.).

299. SBc wäre 1 gebrauchtes, gut erhaltener, eleftr.

Nr. IZ MàKr. schweîz. H«NSW.-ZeàBg IS1

zurück; zweitens sind die Erftellungskosten. bei Assfüh-
rung der Leitungen während'des Straßenbaues wesent-
lich billiger (weniger Aushub, kein Steiàtt, kein Hart-
Zelag usw. ; drittens hat die Gemeinde, die später einmal
die Straße übernehmen muß, ihren Vorteil dark, daß
die Straßendecke einheitlich und wenigstens, was die

Hauptleitungen anbetrifft, unaufgerissen bleibt; viertens
begegnet man damit dem oft gerügte» Welstand, daß
kaum fertig erstellte Straßen links oder rechts für Lei-
Lungen aufgerissen werden; fünftens sorgen die Liegen-
schaftseigenlümer w diesem Fall ehe« für vermehrten
Anschluß. Die Liegeuschastseigsntümer werden nsch ge-
machten Erfahrungen durch àen solchen Vertrag nicht
allzusehr belastet und legen Wert darauf, die Bauplätze
mit Anschluß son Gas, Wasser und elektr. Strom ver-
kaufen zu können.

SêB«W«V.
Der Vêànd schweiz. SchrewerMeistsr und Mo-

Selfabänten erledigte unter dem Vorsitz von Zentral--
Präsident Schasser (Burgdors) sems diesjährigen Jahres-
gsschäste m zwei sehr stark besuchten Tagungen am 18.
und 19. Juni in Brunnen. Die Frage der Vereinhsit-
lichung des Lehrlwgswesens durch einheitliche Gesetz-

gsbung sowie durch eine möglichst gleichlautende Regle-
mentierung durch die Berussverbär.de bildete den Haupt--
verhandlungsgegWstaà Nationalrat Schirme« (St.
Gallen) orientierte die Versammlung über die Vor-
arbeiten aus diesem Gebiet. Der umfangreiche Jahres-
bericht sowie die mit rund 62,000 Franken Gewinn
abschließende Jahresrechnung wurden gutgeheißen. Der
Schreinerfachschule in Bern wird wie bisher em Betrag
von 2500 Franken gestiftet. Die Durchführung der
nächsten Generalversammlung wird die Sektion Thun
übernehmen. Der Sekretär des Schweiz. Gewerbe-Bsr-
bandes, Galeazzi, hielt einen Vorimg über die Be-
kämpfung der Schmutzkonkurrenz im Gewerbe. Der
Direktor der Schweiz. Unfallversicherung in Luzern, Dr.
Bohren, referierte über die Prämien dieser Anstalt m
Vergangenheit und Zukunft. Am Bankett sprachen u. a.
Kantonsrat Städelin (Schwyz); Mget, Gsmemdepräsi-
deut von Brunnen; Vier, Präsident des kantmml-schwy-
zerischen Gewerbeverbandes und Nationalrat Odmga-
Zürich als Vertreter des Schweiz. Gewerbeverbandes.
Am Sonntag Nachmittag wurde ein Ausflug nach Seelis-
berg unternommen und Montags eine Fahrt auf den

Rigi.

TsààM"
-j-Otto SpriMMMm-Scherrer, KunstglKser in Zürich,

starb am 18. Jum im Alter von 52 Jahren.

î Gustav Göldinger, Malermeister in LKzern,
starb am 8. Juni im Alter von 56 Jahren.

-f Alois Kspp-Mà, Schmiedmeister in Münster
(Luzern), starb am 13. Juni im Alter von 75 VZ Jahren.

î Frwottn Häuser, Schreinermeifter in Glm(Marus).
starb am 19. Juni im Alter von 63 Jahren.

ê

Vermehrte Einreise von Saisonarbeitern. Die Zahl
der Einreisebewilligungen an ausländische Saisonarbeiter
und Dienstmädchen ist im ersten Quartal 1927 um 3377
höher als im Vorjahr. An dem Ansteigen der Zahl
der Einreisebewilligungen ist vor allem das Bauge-
werbe beteiligt; im weiteren weisen die Berufsgruppen
Landwirtschaft, Hotel- und Gastwirtschaftsgewerbe höhere
Ziffern auf als im letzten Jahr.

M
àiî àW'jzM. àk àààà. Uàch miàîì

kìeâàticm Vl». IVsîîsu lkêv.»«», Oipl. /ìrcbitekt, Zlirick

keààion Oipî. Ingsnisur M.SX Hsd!, ^oliikon-^ürick.

Oie unter âsr veusn kîeàsktiou voilsiânâiZ amgesrbsi-
tstsv, äsn ksutizsn Vsrkâèwisssv svisprsoksnäsn lìn^sbsn
äsi bsiâso Xalsnäer. entksltsn äis preise sâmilicàr Lsu»
arbeiten, àis preise àer ZZsulnaieri-iIien, l'sx- aoä ilili.-..
töbns in tte-î bsäeutenäsn Ztâàtsn ci er Lâvrà, Osbeilen
etc. ; sin Inbsîi von susseroräentlicker Oûîis, srnsiA -ni.
sswmenxstragen kür îlook- unct lisibsu, vom llrunä bis
rmn Oscii, slie /ìrbeitsn cîss ârckiiekisn, Ingenieurs, Lau-
meisìers unä sâmiticker ösuksncivrerker.

NsàKâZsZàWLà kiir
ZSàA

Mit äsr Ziuziskung' äsr bsiàeii in cisr praxis sieksràn
Osokmânner sis ksàskteurs kst äer Vsrêsz einen decteu-
tsnàsn Lcdriti vorwärts ßstsn, uni ckis nun seit bsiä ZV

)skrsn sis unentbekràks kîstgeber singslükrien iisienäsr,
äurck ikre saokxemâsss nmisnzrsicks bleubesrbsitung snk
cier ilöks ru kalten.

prsZs sinreln
Leicke lialencker zusammen

Or. W.—.
Or. 17.-.

Lesieiiungen erbittet

leispkon: Hottioxsn 27.73
'415

Msrkursirssse 56

4. Serie DaZlêchêR Mr Ne zàcherffche WshübsN-
aktwn. Für eine Reihe weitere Projekts dsr diesjährigen
Wohnbauaktion hat der Regierungsrat die 4. Serie Dar-
leihen zugesichert.

HMWMerschule in Brknz. Auf Ende dieses

Jahres soll die Schnitzlsrschule in Brienz an das kanto-
nale Eswsrbemuseum angeschlossen und damit verstaat-
licht werden.

Das höchste GeSsuöe der Wett. Die New-Aorker
Stadtverwaltung hat ihre Genehmigung zur Errichtung
eines Gebäudes von 110 Stockwerken in der 42. Straße
erteilt. Das Gebäude wird mit 1200 Fuß oder etwa
340 m Höhe das höchste der Welt werden. Die Bau-
kosten sind auf 25 Millionen Dollar veranschlagt.

M Skr TW§. — » Ke WM
kW. Geàufs-, T«Wfch- «b AxSettsgsfWch? werde«

WèW diese Rubrik »ich« zmfAMoMM««? bsTartige MzeigsK
Kshàê» w den ZussrKtkKtM des Btattss. — Des Ara^n,
wslche,MNê«N GhiffNS" erschàen sollen, wolle m«n KG MB.
i« MWke« (für Zusesdumg der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, AO EtS. beilegen.
We»K Sàî MKNkêN MtgxfchiK werde», Sem« die Frage
»icht sWfgeNoWMLW werdêN..

sKK. Wer hätte eine neue oder ältere, noch gut erhaltene
Blechschere zum zerschneiden von 4 mm dickem Eisenband abzu-
geben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 295 an die Expd.

LKK. Wer liefert Maschinen zu« kompl. Kunstfteinfabrikation
zum Einstampfen. Behaus», Stocken. Scharrieren und Spitzen
«nd wo könnten solche im Betrieb besichtigt werde»? Offerten an
71. OsIIà Lkiesa, Kunststeinfabrikation, Nidau b. Viel.

SN7. Wer Hütte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Kies-
Waschmaschine abzugeben? Offerten an Postfach 6513 Niederlenz
(Aargau).

SS8. Wer liefert ca. 300 m gebrauchte, noch gut erhaltene
Muffenrohre, Lichtweite 20 cm? Offerten mit Preisangaben an
Hans Flütsch, Sägerei. Ascharina (Prätt., Graub.).

ASS. Wo wäre 1 gebrauchter, gut erhaltener, elektr. Gleich-
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WERK2Elfi-MISGIfllEI

W. Wolf, Ingenieur :: «opffi. Wölf 4 Weiss :: Zilric.ii
ÜAger und Bureaus Brandichenkestrasse 7

fftom=3Koior, 220—250 SSoll ©eatmung, 4—10 PS, billig er»

tjätttid)? Offerten anter ©tffffre 299 an bie (Srpcb.

HBtlMms.
Stuf Drage 893. ©ebraudjte toftattbgefteüte als aud) neue

fombinierte ©obetmafdjinen fcoben »orsätig: ÎL äRftüer ft ©te.,
aiinfdjinenfabrif & ©ifeitgiefiera l>i„ ©ragg (Äargau).

anf gsage 993. ©ebtaudjte, ötrabrepibiecte fomb. Dobel*
ntafdjinen bat bie ÜRafdffnen «nb ©ifetiroaren Si.*®., natem SHö^le--
peg 2, p,in;te 1, abzugeben.

âuf Drage 893. Kombi». £>obe!mafd)inen liefern $tf$ra &
Süffert, S?iafd)is!eK «nb SBerEjeuge für bie Doljisbuffrte, Safet 1.

Suf Drage 993. ®ie a.*®. Düna in Dlten liefest ïombin.
abridjfaS/icfen&obclmafditneu.

auf Drage 898. ©ebroudjte unb «eue tomb. öobelmafd&üten
liefert bie Slafdffnet»* unb gBedfeengfabcit $.='!• norm. Ç. Sofsarh
Sieiben (Sutern).

auf grage 893. ©o&eltnafdjinen liefert 8, ©obet, ®üter*
ffra&e 219, Safe!.

auf Drage 194. ©djreinereiarbeiten übernimmt bie med),
©djreinerei attiSljofen (ßu^ran).

SubmiffiottS^lugeiger.
Sobneieer« SHOdsebebsseo, Kreis Ii. 3nftâttb<

ftlsttsg to ©ert'outellen f» Dit®» (©ifen*. Btmuter>,
®âslitote=, ©fiettglev*, ©Ififet* imfe awoltrurbciteu,
fteflang »tot 2 faßbaren (©mitte*. ©Hüte te. ira Srûiîen»
baubureat! bra ©auabteilung im SSermaltungSgebäHbe ber © © ©
in Susetn (pitnmer Sir. 86). ©läse bafelbft gegen ©esatjlnng non
Dr. 10 (feine IHüiicrftattiatg). Ängebote mit ber attffdjrift „3n*
ftanbftettungSarbeiten ber ©eraontjallen Otter." big 24. g«ni an
bie Eseiëbireftion II in Sutern.

Sofenvega. 8und«s»S>altMeH, Krei® Ml« Lieferung
fee® Deiut)auc«aebeiteu (ir. ©ranit Mufcfyelfatf ober atberem
Slaturftein) für bag ttetie ©@fiMe»ffa «fe StotetattsragSge»
bäube auf best Iinten Ufer ber ©isjt im Sfit'iä®-
©leine te. im Sureau ber ©auleitang bei ber ©auabteilung, 8a=
fernenftoafte 88. Singebote mit auffäjrlft „©offbienft* unb Ses*
snaltungëgeMufee pürid), ©tetnbauerarbeiten " big 25. Dum an
bie Ärcilbireftion MI in piirid).

SÜFich. Siel#. BdwimmiMiai file
festö fTiubergftKteuÇaad um 8«»äflgeKt)l«t| i« 3tefs§ S. ©läue
jc. je oormittagS non 9—11 llljr, te SSurea» Sir. 41 beg $odj=
bauàmteS, âmt8f)att§ IV, Uraniaftrajse 7. älngebote mit betr.
auffdjrifî big 25. Q'unt au ben ©orftastb beg ©autoefeng I, ©labt*
ijaué.

Zürich. ©eruetamtftig® Siaagesoffenfcfjaft „®ßuib.-
tog", SlœMj, @ifjfe®=, «stfes», Sëdjtoffm unb »«fe*
«Selle», Salsifis« stufe üMijalßtitu», fotule fanitövc 3»=
ftuffiutiaae» js 8 ®oppdme^«fei«Itiea^äufern <m fees SRösd»,
Sßtfeiclp ttnb ftiüsj. SBndjeggftea^e i» Sited) 6. ©läne te.
te nacbmittagg 2—5 IXijr bei ber ©suleiitrag, SBtlh) IRotb- lrcE)i«
reft, étfâffeigaffe 2, pû'ùci). Offerten mit auff^rift „©ittgabe

für bie ©emeinttü|ige SSaugenoffenfcbaft „Sktbbesg" gitrid;, biS
25. guni a« ben IfMfiöenten ber ©enoffenfe^aft, ©buarb Sit*
teter, Siotftraße 19, gürtd) 6.

ZSri®iB. SÎKgeœtêtîie Suugettoffsuf^ufl Stoidf. 10
S5nf)jt.st=äK'eJ}rfami[{eKbäafee «st fe«e Mä|teSstt^fSc«|c fe
Säetti) 8. @eb', SSaare», Siœœ®«», @|t®wgt«e=,

tmfe ©ififeeusbeitm. D""««tare je ttaebm. 2 Big
Bei ber Sauleitung, Otto ©freiner, Sr^iteft, ©tariben*

Sraie 36, gürtc^ 2. (Eingaben mit auffd^tift „Submiffion SJlüales
ba<^" big 29. guni an be« 'örafibentert ber a. 3. g., gang SoEi,
Sremgartnerftrabe 1, püttd) 3. Seine Unterne^merbeteitigung.

Zög»«cis» SBsKeasggfeëufee fees Dims @e5s. söatfusl
te aßiuterlf(Hu. Stems«», ®^e«gteî;= »sfe ®at$beftcvas(teil.
@ingabeterntin fais 27. 3uni. SöMttSe« SnftoKsttiowru, ^u=
«glifsiioœ. ©ingafeetermin biS 11. Duli. $täne bei ber San*
teitung, ardjiteften Slittmei)« & Durrcr, SBintert|ur. Dfferîfor*
Btnîare roerfcett teins nsrfanbt.

Slstesist^gêSttttlîe <Sdjmn»tettbteft«t. ©rb=,
SWuueee», ©ifeubetou», KssuuIifoiiouS», Ssuftflein», 8i»t=
istee«, @ue»gî««*. ®ud6fesde«» «ub ©iDfesaebetleu, fuuit«e
»®fe eleftvifmc 8e®ieu!|eti««3. glätte te. je
no« 10—12 Übt bei bee SOanteitung, Slob. Sluggti, SlrcEjt-, Ouer=
ftrafje 9, Oerüfoti. Offerten mit ber anffcfcift „^anarbeiten für
bas aotariatSgebätsbe" big 25. Dmti an ben tBaunorftmb, @e»

meinbesat ©Benenberg in ©djœamenbingen.
ÄffiiPioig» i®s5fferS3et!f®rgM»® Uitifo» a. a. @«s»ei>

IsrauiStsœlsîge Suubiïou » fRtegliïoa. 1. IHeferfeoie, staei*
fammertg »on 2x100 200-m® auS am. Celait; 2. arma»
tuten p bem Slcfernoir; 3. 9io^vntQ, ßiefern unb Éertegcn beS

erforbesMtess ao^rmateriats (S?lanneämann= ober ©ubrobre) fur
20 unb 10 atm. SetriebSbrud fïHofare 125 mm SicEjtasetîe, jtrfa
1100 m), atâne te. bei ©emeinbraat Seutenegger, SRefî. SSatbegg*
Uititon. Offerten mit ber auffdttift „Sßaffernetforgnng Sanbiton*
âinglifon" bt§ 24.3cni an ißrSfibmt a. ®»§mer»@uî, Uitifon a. a.

B«m>» ©emeinbe $ee§6goa*tM$fee. 9l«t6u» fees Samt»
|«Ke. ^inoleuiuantcctagdfiiibeu «8ê ©lein^alj, Rotfiulaib'
Sibbru, SBs»b= estb ©obeuftfalltabttäg«, ©lofer»,
©greinet', (MNfm «»Jb ©îulerurftette«, «leftrifdle «Mb
famit&e gaftuIottoueB. .©Mue te. ab 20. Suni bei ber S5au*

leituug. ®. SSü^berger, '&d)lte£t, Sutgöosf. Ént 22. gnsii uad&*
mittag® non 2—6 Ûf)ï t»i;b ein Vertreter ber Sauleitiœg jus
au§funf£§erteitusg im ßelrerjimmer beê iÇsimaïfdjutbaufeë an*
œtfenb fein. Offerten mit ber auffdbrtft „2urnbaKe:S)eubau" big
25. gant an Ben ^räftbenten bei Saufommiffion, SB. ©tenter*
3Jiofsï itt Derjogenbiscbfee.

Ses»iB©» Paroisse âe Genevez. Fourniture et pose de
trois cadrans en émail pour la tour de l'église. Offres à
M. Chèvre, rév. curé, président de paroisse, pour le 26 juin.

ä®t@t&äi8M» lioneiîrte Séast«fe«s^. Slesfeaa ejuer
iSavuijaße. Stem®«», ®s#feesfes» nub ©îteugterasbeiteu.
(«onfnrtenn unter bea te Sejirf Sriegfietten nnb in @otoihurn
tooimbaften Unternetmiera Dormutase beim ©cdftbante.i ber ©au*
fomtniffion, Çerra @ct;ilt£ned)t in Satraba# big 23. gnnl je non
5—7 Iii«. Eingaben mit auffc^ïift „ïtirabadebau" MS 30. Dual
an bie Sanfommîffion.

Solothupo. @eœetet>® tKei^evgtnit. ©r^ellnng etee«
3eKtest|£t|K»§ (HaïraœafferBeipsig) trn 3dE|nt^and. ©ingaben
mit ben nötiges ©atoürfen unb auffthrift „SentralSjeipng" bis
4. guti an bag ammanturnt, augfnnft bafeïfaft.

Basel. » ©etotttewteg, Ssfd, II. ©au*
periobe. ©ififcr» a»t> B%n(e»a«deitee iw ©itnatfo»
ingift^en ©tâne te. Bei ber ©auteiîung. ®. & tp, aifätra,
ardhiteften, Sternengaffe 21, I. Stocf. Offerten mit entfprccfjenber
auffdjrift big 5. Dnti, fis Me ©ipferarbeiten big 3 11 sc, für bie
maletarbriten biS 8*/« Uijr, a» bag Sefretariat be§ ©aubcpir*
tementg, ©afel.

St. SjsIIssss. Sß«ffes= »fe ©(eftnsttätgtnetf be« @e»
«tetebe Heitnttgggrabeu »cm K«if^ät'e«isäÄi
&f# te «Sîâlifîf, SesnSUsst ber i^annegmanneobre
non ©eneten big sue ©erajenbunggfteHe, tKïonlage ber SHobrc.
©töne k. auf bem Sureau be§ ÄerfeS. Offerten mit auffdjrift
„Qiteîljnleiturtg" Big 80. Sunt att ffiör. Motbenberger, ©n^S.

BraubQnden. ©ewseiffifee ©öfaegnln. eine®
für 60 ^übe, 69 3î6S8M »»b 14 @<^œeine, fomie einer

®essß!jälte tu bes.* äffi Stast>iefs§. ipiäne tc. beim fant. Steint*
ingénieur in ©&ur unb beim ©emeinbepröflbenten. ©tftdjttgung
ber ©aufteße: 25. Sunt, 10.30 Utsr ab ©oft Saoognitt. ©tngabe*
terrnte 2. galt teertfeg.

Äargssa» @fffbtifef)e sSflM»«S»«tteKa üstet». l!mS«8
bear Kannltfalio» in fe« SBIeitJjntattfiteafje. ©täne tc bi§
25. Sunt, jeroeite« narmittagg 9—12 U.jr ira ©ureau ber ftäbti*
f^en ©aunerœattung. Offerten mit auffdjïifi „ fianalifation
©tei^mattjtra^e" big 27. gunt, abeitbl 5 IXgr an bag ©tabt*
ammannamt.
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M. UsvU, Illsöllieur :: MI«. Ws s sssiW :: Là»à
L.«s«? W«Ä L«i?vi»» ê A»»»»ÄssI»v»Irvst?»»««

strom-Motor, 22V—2SV Volt Gpaunuug, 4—10 PL, billig er»
tzältlich ^ Offerten unter Chiffre 299 an die Erped.

MtBS?kêS.
Auf Frage SSS. Gebraucht« isftmdgeSellte als auch ««»«

kombinierte Hobelmaschwü» Habs» vorrätig: B. Mäller » Eie.,
Maschinenfabrik K Eisengießerei N-G., Brugg (Kurgan).

Auf Krage »SS. .»àmcht^ -dmch«vivierte koà Hobel»
«taschwen'hat die Maschinen «»d'Eifemvarm A.-N., unter« Mühle»
sieg 2, Zürich 1, abzugeben.

Auf Frage SSS. Kombi». Hobelmaschine« liefern Fischer à
Süffert, Maschinen und Werkzeugs Ar die Holzmdastrie, Basel 1.

Auf Frage SNA. Die A.-G. Olma w Ölten liefert kombw.
Abricht-DicàhobàllschmW.

Auf Frage SSS. Gebrauchte uud «eue komb. Hobàaschine»
liefert die Maschinen- und Wuchmgfabrik A.-G. vorm. H. Boßart,
Neide« (Luzmn).

Bs? Frage SVS« Hobelmaschinen liefert L. Sobel, Güter-
straße 219. Basel.

Auf Frag» ZSÄ. Schràereèarbsiten übernimmt die mech.

Schreinerei Altishofe« (Lnzern).

SNSMM»«s-A«WiWê.
ULà«TàS«»» NWWcksàsàssNz Sk?«îà »° ZsstSNd-

st«kNKg dsr Perrouhslle» w Ölte« (EèfêN-, giZAMSN-,
Dachdecker-, Speuglev-, Glaser- «d MalemrebMe«, Es-
ftelluug von 2 fschrSsreN GerÄste«. Pläne :c. im Brücken-
bauburea« der Bauabteiluug im Verwaltungsgebäude der S B B
in Lnzer« (Zimmer Nr. 86). Pläne daselbst gegen Bezahlung von
Fr. 10 (kàe Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „In-
standsteknngsarbeiten der Perronhalle» Ölten" bis 24. Zum an
die Kreisdirektio« U in Lnzern.

Aààà »««ûesàiA»»», «i-à m. Lisfer««g
der Tteinhanerarbeite« (in Granit. Muschelkalk oder arderem
Naturstein) für das N«e PsstdieKst- NKd Verwoltuugsge
Sände auf dem linken User der Sihl i« HaKptbKhKhKf Zürich.
Pläne ec. im Bureau der Bauleitung bei der Banaàilung, Ka-
ssrnenstraßs 88. Angebote mit Aufschrift „Postdienst- und Bsr-
rnaltungsgebäude Zürich. Stemhauerarbeitsn " bis 23. Juni an
die Kreisdirekt-on ZU in Zürich.

Aks-là HschhKKMWt Zürich. Gchsàsasbà» Mr
das KiNdWWKLSNhWs « ZsAggerVlatz i« Zürich K. Pläne
:c. je vormittags von 9—11 Uhr, im Bursa» Nr. 41 des Hoch-
baumntes, Bmtshans lV, Uraniastraße 7. Angebote Mit betr.
Aufschrift bis 23. Juni an den Vorstand des Bauwesens I, Stadt-
Hans.

GêGêìKNiètzige BaîîgîKvffeKschast „Wsid-
Äe«g", Zürich. «pfer-, Gêafsr-, SGlsffer- «b Mà°
«SeiteN, JaèsWfisW W»d RoîWZâfieN, fswis sKWitar« I»-
stMMvNeW W 8 DoppelmehrfamilieAhäNsesR «». her Rötel-,
Widich- »r«d prsf. B»cheggfà'atze i« Zàich G. Pläne :c.
je nachmittags 2—3 Uhr dei der Bauleitung. Willy Roth. Archi-
rekl, Elsässergaffe 2. Zürich. Offerten mit Ausschrist „Eingabe

für die Gemeinnützige Baugenossenschaft „Waidberg" Zürich, bis
23. Juni an den Präsidenten der Genossenschaft, Eduard Bil-
letzr, Rotstraße 19, Zürich 6.

Làïâ» Allgemeine BsMge«offê«schast Zürich. 1V
Doppel-MehrfsmiliWtzàfêr «u dee Mühlebachstsaße i«
Mrich 8. Md-, MKAse«-, SèàhKNSV-, ZiMme«-, SPZ«gleö-,
Dschdsàr- «d GipsêvSNbîitKU. Formulare je nachm. 2 bis
3 Uhr bei der Bauleitung, Otto Streicher. Architekt, Elariden-
ftraßs 36. Zürich 2. Eingaben mit Aufschrift „Submission Mühle-
bach" bis 29. Juni an den Präsidenten der A. B. Z., Hans Bolli,
Bremgartnerftraße 1, Zürich 3. Keine Unternehmerbeteiligung.

BnrecmMbàdê des Firma GeSr. Volknrt
w WiKtêNthNn. Zimmer, Spengler- N«d Dachdeckexarbeit.
Eingabetermiit bis 27. Juni. Sa«iMN« JNKKAatis««», Ka-
UMsMrm. Eingadetermin bis 11. Juli. Pläne bei der Bau-
leitnng, Architekten Rittmeyer â Furrsr, Wwterthur. Offertfor-
uiulare werden leine versandt.

Tàsà° NoâaàèsgêSâkds SchwKWeKdiKge«. Erd-,
Mäses-, WfkRààu-, KkNattsKtisns-, ÄNKststsilt-, Zim-
mes-, MeKZles-. DachdeckeK- «d WèKsî«Kxhàu, sanitäre
WWd elektrische JsstaLaUo», ZeNtraêhêiz««g. Pläne zc. je
von 10—12 Uhr sei der Bauleitung, Rob. Ruggii, Nicht., Quer-
ftraß« 9, OerMmn Offerten mit der Aufschrift „Bauarbàu für
das Notariatsgà'wde" bis 23. Jam an den Bauvorstand, Ge-
meindWat Schellenberg in Schwamendingen.

LWiî-ì«zà° WassesdWssrgAug Mtèks» a. A. EkNei-
âeTWRgSaiàgs Lasdikv» - RmglikoA. 1. Reservoir, zwei-
rammerig von 2x100 200 a«s «W. Beton; 2. Arma-
turc» W dem Reservoir; 3. Rohrnetz. Liefern und Verlegen des
erforderlichen Rohrmàrials (vkaHueSmauu- oder Gußrohre) für
20 und 10 Atm. Betriebsdruck (Rohrs 125 mm Sichtweite, zirka
1100 m). Pläne «. bei Gemeiuderat Leutsnegger, Rest. Waldegg-
Wtiko». Offerten mit d« Aufschrift „Wasserversorgung Laudikou-
Ringlikon" bis 24. Juni an Präsident Ä. Wlsmer-Gat, Uitilon s, N.

S»»«. Gemeisde Heezsgs»v«chs«. Nesba« der T«««»
hslle. LàslsmmmtssftrsStSd«» ««s Stewhoiz. Kvrîwlsid-
SSd««, Wimd- KKd Bod»Platte«AxêSHî, Gipses-, Glaser-,
Schàes-, Schluss«- m»d Mal««svette«. «lettsisch« «Ad
sSNitäse ZNAKliÄtiSWS«. Pläne te. ab 20. Juni bei der Bau-
leituug. E- BStzberger, Architekt, Burgdorf. Am 22. Juni nach-
Mittags von 2—6 Uhr wird à Vertreter der Bauleitung zu«
Auskunstserteiwvg im Lehrerzimmer des PnmarschulbauseS an-
wesend sein. Offerten mit der Aufschrift „Turnballs-Neubau" bis
23. Juni a« den Präsidenten der Banîommijston, W. Blenler-
Mossr in Herzozenbèichsee.

?sroiWL 6s ksiievSs. fourniture st pose <in
troi« enckritn« en «m nil pour la tour cîe I'ßZIiss. Offres à
N. Offèvrs, rèv. ourè. prssîcìsitt cls paroisse, pour le 26 juin.

K«àGàW«-i». Gemeinde L««vKch. NsBbKA àss
Tsruhak«. Zimmer-, Dachdecker- n«d BKeuülerarbeite«.
(Konkurrenz «Mer den im Bezirk Kriegstetten «nd in Saloiburn
Wohnhafte» Unternehmer« Formulare beim Präsidenten der Bau-
kommifsion, Herrn Schlllluecht in Laterbach bis 23. Juni je von
8—7 Üb». Eingabe» mit Aufschrift „Turnhallàs" bis 30. Juni
an die Brnkommission.

UVZM'à«s-W° GsWàde RkHesswil. GsstäRg àe«
Z«àlh<chftmg (WarmwafferSeizmtg) imSch»kh«rS. Eingaben
mit den nötige» Estwürfen und Aufschrift „Zentralheizung" bis
4. IM «m das AmMannzmt. Auskunft daselbst.

Ssssl. Fsm»««stzttal - Gswîtt«s»«g, Basel. ZI. Bau-
periods. Gipser- «sd S«ß«s Mal«asSettev im Gyuaeko-
lvgssch«» Flügel. Pläne «. bei der Baulrttuug. ». â P. Bischer,
Architekten, Sternengaffe 21, Z. Stock. Offerten mit entsprechender
Aufschrift bis 3. Juli, für die Gixserardàn bis 3 Uhr, für die
Malerarbeiten bis S'/t Uhr, <m das Sekretariat des Baudepar-
tcmsnts, Basel.

M- Z^SêAN» Wsffêîê- »d GiekteizitälSwerk der Ge-
«àde VttchS. LàîîgSAxKbîR vom MalschAsärÄckli
Sis SchsHà à Schlipf, TesKspsst der Mamiesmann-ohre
von Sevelen bis zur Berwenduagsstslle, Moutsge der Rohre.
Pläne zc. auf dem Barea« des Werkes. Offerten mit Aufschrift
„QsellzMsitung" bis M. Juni an Chr. Rvthenberger, Buchs.

Zî»°s»àS!i!!!iZAM„ GTMàde Ssvsgià. Gs» eines
StsKss fär 60 Kühe. 69 Ziegen und 14 Schweine, sowie einer
SîKZzhMe w der AM Tsrviefch. Pläne ec. beim rant. Kultur-
wgeuiM« in Ehu« uud beim Gemeindepräsidenten. Besichtigung
der Baustelle: 23. Juni, 10.39 Uhr ad Post Savognin. Eingabe-
terWW 2. IM abends.

às-V». Städtisch« BemverwättNAg A«AK. llASa«
des KkNMsMoN à d» BleichMKttftrMe. Pläne :c. bis
2S. Juni, jeweilen vormittags 9—12 Uhr im Bureau der städti-
scheu Bauverwaltung. Offerten mit Aufschrift „Kanalisation
Bleichmattstraße" bis 27. Juni, abends 3 Uhr an das Stadt-
ammannamt.
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